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Jantke Vivus (Carl von Ossietzky Universität Oldenburg) 

ELUMED-Studie 

  

Hintergrund 

Vor dem Hintergrund der zunehmenden Feminisierung des Medizinstudiums und späterer Studienaufnahmen ge-
winnt die Vereinbarkeit von Studium und Familie an Bedeutung. Frühere nationale und internationale Studien be-
schreiben bereits organisatorische, zeitliche und emotionale Belastungen studierender Eltern im Medizinstudium. 
Für den Modellstudiengang Humanmedizin der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg liegen bislang jedoch 
keine qualitativen Untersuchungen vor. Insbesondere die Auswirkungen der studiengangspezifischen Besonder-
heiten, wie der verpflichtenden Studienanteile in Groningen, wurden bisher nicht untersucht.  

Fragestellung 

Ziel der ELUMED-Studie war es, das subjektive Erleben studierender Eltern im Studiengang Humanmedizin an der 
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg zu untersuchen sowie Faktoren zu erfassen, die aus Sicht der Befragten 
die Vereinbarkeit von Studium und Familie beeinflussen. 

Methoden 

Es wurde eine qualitative, explorative Querschnittsstudie durchgeführt. Die Datenerhebung erfolgte mittels narra-
tiv-offener und leitfadengestützter Einzelinterviews. In die Analyse wurden elf Interviews mit studierenden Müttern 
einschließlich Alumni einbezogen. Die Auswertung erfolgte anhand der qualitativen Inhaltsanalyse nach Kuckartz 
in einem kombiniert deduktiv-induktiven Vorgehen. 

Ergebnisse 

Die Vereinbarkeit von Medizinstudium und Elternschaft wurde von vielen Befragten als herausfordernd geschil-
dert. Genannt wurden unter anderem hohe Präsenzanforderungen, enge curriculare Taktungen, begrenzte Flexibi-
lität sowie organisatorische Anforderungen im Zusammenhang mit dem verpflichten-den Studienanteil in Gronin-
gen. Zudem berichteten einzelne Interviewpartnerinnen, dass Schwangerschaften teilweise verzögert kommuni-
ziert wurden, da Sorgen hinsichtlich möglicher Auswirkungen auf den Studienverlauf bestanden. Gleichzeitig 
wurde das Studium mit Kind grundsätzlich als machbar dargestellt, wobei familiäre Unterstützung und verlässli-
che Kinderbetreuung vielfach als wichtige Voraussetzungen genannt wurden. 


